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Der Deutsche Bund hatte ein Organ, das die  getroffen hat:

den Bundestag. Die Regierungen der Staaten schickten Vertreter in den

, die dort abstimmten. Der Bundestag damals war also nicht

dasselbe wie der Bundestag heute.

Es gab  für die Armeen der deutschen Staaten: Die Staaten

mussten dafür sorgen, dass sie mindestens eine bestimmte 

von Soldaten hatten. Diese Soldaten waren zusammen das Bundesheer. Wenn der

Deutsche  feststellte, dass es Krieg gab, mussten die

Staaten ihre Soldaten dem Deutschen Bund überlassen. Einen solchen

 gab es ein einziges Mal: Ab dem Jahr 1848 kämpfte

Deutschland gegen Dänemark, drei  lang.

Allerdings schickte der Deutsche Bund Soldaten auch in deutsche

. Zum Beispiel waren die Menschen in Hessen-Kassel

wütend über ihren , weil der sich nicht an die Verfassung

hielt. Der Deutsche Bund ließ bayerische  den Staat

besetzen, um dem Fürsten zu helfen.

Der Deutsche Bund kümmerte sich um die . Das waren

große Anlagen bei einigen Städten, mit Mauern und , so dass

die Stadt sich gut verteidigen konnte. Wenn  den Deutschen

Bund überfallen hätte, wären die Bundesfestungen sehr wichtig gewesen. Solche

Bundesfestungen gab es in , Mainz, Rastatt und Ulm.


